
AMTSBLATT DER STADT KIRCHBERG

Mit den 
Ortschaften

Gaggstatt Hornberg Lendsiedel

Freitag,
26. Januar 2024

Nr. 4

Amtsblatt

Aus gesundheitlichen Gründen muss 
die Veranstaltung 

„Kirche am Abend“ – 4. Februar 2024 
leider abgesagt werden!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am 2. Februar 2024 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Foyer der Festhalle 
Kirchberg, Crailsheimer Str. 34.
Aktion der Woche:
•  Gemütl.Kaffeetafel während der 

Marktzeit mit Torten und Obst-
kuchen.

•  Freilandeier vom Hühnermobil 
Plank

• feiner Honig aus Kirchberg
• Vogelfutter am Nabu-Stand
Einheimische Qualität direkt 
auf Ihren Tisch!

Sprechstunde des 
Bürgermeisters
Die monatliche Sprechstunde des 
Bürgermeisters in den Stadtteilen 
� ndet am Donnerstag, 1. Febru-
ar, statt:
Um 14.00 Uhr in Gaggstatt im 
Dorfgemeinschaftshaus
15.00 Uhr in Hornberg im Bür-
gerhaus
16.30 Uhr in Lendsiedel in den 
Räumen der ehemaligen Volks-
bank
Auch die Ortsvorsteher stehen 
Ihnen zu diesen Terminen zur 
Verfügung.
Gerne steht Bürgermeister Stefan 
Ohr auch außerhalb dieser Termi-
ne für alle Anliegen der Bevölke-
rung zum Gespräch zur Verfü-
gung.
Wer mit dem Bürgermeister ei-
nen Termin wünscht, kann die-
sen jederzeit mit dem Bürger-
meistersekretariat unter der 
Tel.-Nr. (07954) 9801-0 verein-
baren.

Kirche am Abend

Nächste Kirche am Abend 

Sonntag, 10. November 2024
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 – 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 – 16.30 Uhr
   Fr. 08.00 – 13.00 Uhr

Beratung/P� ege:
Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information und Unterstützung bei Fragen zur P� ege und Hilfe im 
Alltag, neutral und kostenfrei.
Sprechstunde Mo. – Do. in Schwäbisch Hall, 
  Freitagvormittag in Crailsheim.
 Tel. 0791/755-7888
 www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 26.01. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim (Altenmünster), Tel. 07951/21121

Am Samstag, den 27.01. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550

Am Sonntag, den 28.01. 
Schönebürg Apotheke Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044

Am Montag, den 29.01. 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 74572 Blaufelden, Tel. 07953/319

Am Dienstag, den 30.01. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg an der Jagst, Tel. 07954/98700

Am Mittwoch, den 31.01. 
Kreuzberg-Apotheke Crailsheim, Berliner Platz 5, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/467441

Am Donnerstag, den 01.02. 
Fichtenau-Apotheke, Hauptstr. 7, 
74579 Fichtenau (Wildenstein), Tel. 07962/520

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 12. Februar 2024.

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 1. Februar 2024.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen
Teilorten ist am

Freitag, 26. Januar 2024.

E I N L A D U N G
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 
29. Januar 2024 um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Kirchberg
Tagesordnung:
 1) Protokollangelegenheiten
 2) Sachstand Stadtentwicklung und wesentliche Themen 

des Rathauses
 3) Bürgerfragen
 4) Baumaßnahme August-Ludwig-Schlözer-Schule
  a)  Vergabe der Zimmerer- und Holzbauarbeiten für die 

Grundschulaufstockung
  b) Erd-, Maurer- und Betonarbeiten – Nachtrag Nr. 10
 5) Beschluss des Stadthaushalts mit Haushaltssatzung 

2024 und Finanzplanung bis 2027
 6) Spendenbericht 2023
 7) Entsorgung des Klärschlamms der Kläranlage Kirchberg 

– Vertragsverlängerung
 8) Neufestlegung der Standgebühren für den Kirchberger 

Weihnachtsmarkt
 9) Anfragen aus dem Gremium
 10) Verschiedenes und Bekanntgaben
Zum Besuch der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingela-
den.
gez. Stefan Ohr
Bürgermeister

27. Januar: Gedenktag an die Opfer 
des Nationalsozialismus
Am 27. Januar 1945 wurde das Konzentrationslager 
Auschwitz von sowjetischen Truppen befreit. 1996 wurde 
dieser Tag auf Anregung des damaligen Bundespräsident 
Roman Herzog zum Gedenktag für die Opfer des National-
sozialismus erklärt.
In der heutigen südpolnischen Stadt „Oswiecim“ (früher: 
Auschwitz) ließen die Nationalsozialisten unter der Führung 
der „SS“ 1940 das größte Arbeits- und Vernichtungslager 
bauen mit dem Stammlager Birkenau. Rund 1,5 Millionen 
Menschen, vor allem Juden und viele andere sog. ethnische 
Minderheiten wurden in dieser Zeit von den Nazis in 
Auschwitz systematisch ermordet. Ausschwitz steht heute als 
Begriff für den nationalsozialistischen Rassenwahn. 
Anlässlich dieses Gedenktages wird am Samstag, den 
27. Januar 2024 das Rathaus der Stadt Kirchberg auf Halb-
mast be� aggt.
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme.

Die Stadt Kirchberg an der Jagst, ca. 4.500 Ein-
wohner, sucht zum 01.02.2024 für die August-
Ludwig-Schlözer-Schule eine

Reinigungskraft in Teilzeit
(m/w/d)

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
 • Unterhalts- und Grundreinigung der Schul- und Aufent-

haltsräume
Ihr Pro� l: 
 • Hygienebewusste und selbstständige Arbeitsweise
 • Zuverlässigkeit, Belastbarkeit, Effizienz
 • Idealerweise Erfahrung in der Reinigung
Wir bieten: 
 • Eine sichere und unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit 50 %
 • Flexible Arbeitszeiten ab ca. 13.30 Uhr
 • Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD E2
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an die Stadt Kirchberg an der Jagst, Personalamt, Schloß-
straße 10, 74592 Kirchberg an der Jagst, oder per Mail an 
muley@kirchberg-jagst.de (in einem pdf-Format).
Bei Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Simone Muley, 
Tel. 0 79 54/98 01-31, gerne zur Verfügung. 

Veranstaltungskalender Februar 2024
Mo. – Fr., 29.01. – 02.02.2024 
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, Wochenkurs in der 

Bibelschule 
 Fr., 02.02.2024  
 • Stadt Kirchberg, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Wochenmarkt im 

Foyer der Festhalle Kirchberg 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 19.30 Uhr; Vortrag 

Kichererbsen im Gemeindesaal Lendsiedel 
 So., 04.02.2024 
 • Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Kirchberg, 10.00 Uhr; 

Gesundheitswandern, Treffpunkt Parkplatz Vordere Au 
 • Evang. Kirchengemeinde Kirchberg, 19.00 Uhr; Kirche am 

Abend mit Prof. Dr. Siegfried Zimmer in der Festhalle 
 Mo., 05.02.2024 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 14.00 Uhr; Handar-

beits-Nachmittag im Gemeindesaal Lendsiedel 
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule 

Buttonvorverkauf zum 
Stadtfeiertag 2024
Die Eintrittsbuttons zum Stadtfeiertag können 
zum Vorverkaufspreis von 4,00 € (regulär 5,00 €) 
im Rathaus Zimmer 3 und bei der Schloss-Apotheke erwor-
ben werden.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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 Di., 06.02.2024 
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; 

Themenabend in der Bibelschule 
 Do., 08.02.2024 
 • Sängertreff Kirchberg, 19.00 Uhr; Sängertreff in der Festhalle 

Kirchberg (kleiner Saal) 
 Fr., 09.02.2024 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 19.30 Uhr; Erzie-

hungs-Vortrag Frau Bosch im Gemeindesaal Lendsiedel 
 So., 11.02.2024 
 • Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Kirchberg, 13.30 Uhr; 

Winterwanderung rund um Gerabronn, Treffpunkt: Michelbach 
Schutzhütte 

 Mo., 12.02.2024 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 14.00 Uhr; Handar-

beits-Nachmittag im Gemeindesaal Lendsiedel 
 • Bibelschule Kirchberg e. V., Villa Schöneck, 19.30 Uhr; Abend-

bibelschule in der Bibelschule 
 • Seniorenclub Kirchberg, 14.30 Uhr; Musikalischer Rosenmon-

tag mit Frau und Herrn Gonser im evang. Gemeindehaus 
 Fr., 16.02.2024 
 • Stadt Kirchberg, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; Wochenmarkt im 

Foyer der Festhalle Kirchberg 
 • FFW Abt. Hornberg, 19.00 Uhr; Dämmerschoppen im Bürger-

haus Hornberg 
 Sa., 17.02.2024 
 • NABU, Ortsgruppe Kirchberg, 14.00 Uhr; Obstbaumschnittkurs 

auf der NABU-Wiese an der Kuhsteige 
So., 18.02.2024
 • Schützenverein Dörrmenz-Ruppertshofen, ab 10.00 Uhr; 

Stadtfeiertagsschießen im Schützenhaus in Dörrmenz
 Mo., 19.02.2024 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 14.00 Uhr; Handar-

beits-Nachmittag im Gemeindesaal 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, abends: Info zum 

Weltgebetstag mit der Kirchengemeinde Kirchberg – Einblicke 
und Wissenswertes über das Leben und die Religion in Paläs-
tina im evang. Gemeindehaus in Kirchberg 

 • Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel, 19.30 Uhr; Bibelabend 
mit Pfr. Bastian Hein aus Hengstfeld im Gemeindesaal in Lend-
siedel 

 Di., 20.02.2024 
 • Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel, 19.30 Uhr; Bibelabend 

mit Pfr. Matthias Hammer aus Rot am See mit dem Lendsied-
ler Kirchenchor im Gemeindesaal in Lendsiedel 

Mi., 21.02.2024 
 • Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel, 19.30 Uhr; Bibelabend 

mit Pfr. Norbert Seybold aus Hausen am Bach und dem Lend-
siedler Posaunenchor im Gemeindesaal in Lendsiedel 

 Do., 22.02.2024 
 • Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel, 19.30 Uhr; Bibelabend 

mit Pfr. Reinhard Hoene aus Gaggstatt und dem Musikteam 
„Stephanus singt“ im Gemeindesaal in Lendsiedel 

Fr., 23.02.2024 
 • Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V., 

13.30 Uhr; Werkstattrundgang im Werkstättenhaus in der Heim-
straße 16 

 • Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler e. V., 
19.00 Uhr; Vortrag zum Wald im Klimawandel in der Brettach-
höhe 110 in Gerabronn 

Sa. u. So., 24.02. u. 25.02.2024
 • Stadt Kirchberg, Stadtfeiertag/Februarmarkt mit Mittelal-

termarkt
 Sa., 24.02.2024 
 • NABU Ortsgruppe Kirchberg, 10.00 Uhr; 36. Mostprämierung 

am Frankenplatz 
 • Schloss-Schule Kirchberg, ab 10.00 Uhr; Tag der offenen Tür 

an der Schloss-Schule 
 • Evang. Kirchengemeinde Lendsiedel, 8.30 Uhr; Papiersamm-

lung I im Stadtgebiet Kirchberg 
 Mo., 26.02.2024 
 • LandFrauenverein Kirchberg-Lendsiedel, 14.00 Uhr; Handar-

beits-Nachmittag im Gemeindesaal Lendsiedel 
 • Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau, 19.30 Uhr; Bibel-

abend in der Pfarrscheuer in Gaggstatt 
 Mi., 28.02.2024 
 • Evang. Kirchengemeinde Gaggstatt-Mistlau, 19.30 Uhr; Bibel-

abend in der Pfarrscheuer in Gaggstatt 

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung

Mikrozensus 2024 – Rund 62.000 Haushalte 
in der Befragung

Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikro-
zensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleich-
mäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 62.000 Haushalte 
im Südwesten Post vom Statistischen Landesamt. Die Aus-
wahl der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines mathemati-
schen Zufallsverfahrens. Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet die ausgewählten Haus-
halte mitzuwirken: „Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und 
sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch 
ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Grup-
pen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Ar-
beitsmarkt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern 
Fragen zu Einkommen und Lebensbedingungen den Mikro-
zensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internet-
nutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind die Auskünfte 
aller Menschen gleichbedeutend. Damit die Situation junger 
als auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt es 
keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungs� ndung. 
Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und 
von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind 
europaweit vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushal-
tebefragung in Deutschland.

Verschenk-Börse
Stadtverwaltung Tel.-Nr. 9801-17
Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung 
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Stadtverwal-
tung (Frau Dambach) telefonisch oder schriftlich unter dem Stich-
wort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann im Mitteilungsblatt die angebotenen Ge-
genstände und Ihre Telefon-Nr. (keine Adresse) 

WICHTIG !!!
Bitte melden Sie es auch dann wieder, wenn der Gegenstand 
vergeben wurde, damit er aus der Angebotsliste gestrichen wird 
und nicht zur weiteren Veröffentlichung kommt. Nur so kann die 
Verschenk-Börse immer aktuell sein. 
Die in der Verschenk-Börse angebotenen Gegenstände werden 
kostenlos abgegeben. Soweit Sie sich für einen der Gegenstände 
interessieren, können Sie sich direkt mit dem Anbieter in Verbin-
dung setzen. 
Computer    Tel. 2989963
1 Spielbogen
1 Schaukelstuhl    Tel. 6309783
1 Sofa und 2 Sessel mit Couchtisch  Tel. 926347
Polterabendgeschirr   Tel. 0176/32684641
1 runder Tisch ausziehbar   Tel. 926029
Kleiner, massiver Holzschreibtisch, 120 x 64 x 63
Holzschreibtisch, 180 x 100 x 77  Tel. 921597
6 Esszimmerstühle, helles Holz  Tel. 0170/2211625
1 Kommode, dunkelbraun, 110 x 55 x 100 cm Tel. 8837 oder 
     Tel. 0172/4880433

„Der Augenblick ist zeitlos.“
Leonardo da Vinci, Künstler, Ingenieur, Philosoph
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Ge� ügelimpfung
Am Freitag, den 26.01.2024 wird in der Tierarztpraxis Dr. 
Angermeier, Dorfstr. 10, Kirchberg - Gaggstatt von 14.00 Uhr 
- 15.00 Uhr wieder der Impfstoff für die vorgeschriebene 
Impfung gegen die Newcastle Krankheit (Atypische Ge� ügel-
pest).
Der Impfstoff ist nur kurze Zeit haltbar und muss sofort ver-
abreicht werden.
Deshalb sollten Sie dem Ge� ügel etwa 6 Stunden zuvor das 
Trinkwasser entziehen. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtfeuerwehr Kirchberg
Am Dienstag, den 6. Februar 2024 � ndet um 
19.30 Uhr eine Hauptübung UVV in Hornberg 
statt.
Alexander Müller, Kommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 9. Februar 2024 � ndet um 
19.00 Uhr eine Übung mit Abteilungsver-
sammlung statt.
Das Jufeu Team

Zu dieser Jahreszeit müssen wir alle 
stets damit rechnen, dass der Winter mit 
Schnee und Eis Einzug hält. Auch wenn 
ein Wintereinbruch häu�ig nur von kur-
zer Dauer ist, möchten wir Sie noch ein-
mal auf die wichtigsten Regeln zur 
Räum- und Streup�licht hinweisen und 
um deren Beachtung bitten. 
Diese Regeln ergeben sich weitgehend 
aus der Streup�licht-Satzung der Stadt 
Kirchberg an der Jagst, welche zum 
Schutz und zur Sicherheit insbesondere 
der Fußgänger erlassen wurde und von 
allen Straßenanliegern im Stadtgebiet zu 
beachten sind.
Umfang des Schneeräumens
Die Gehwege, bzw. falls Gehwege auf 
keiner Straßenseite vorhanden sind, die 
entsprechende Fläche am Rande der 
Fahrbahn, sind auf eine solche Breite von 
Schnee oder auftretendem Eis zu räu-
men, dass die Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs gewährleistet wird. Dies ist in 
der Regel eine Breite von mindestens 1,5 
Meter. Der geräumte Schnee und das auf-
tauende Eis sind auf dem restlichen Teil 
des Gehweges, soweit der Platz dafür 
nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn 
aufzuhäufen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die 
Straßenrinnen und die Straßenabläufe 
so freizumachen, dass das Schmelzwas-
ser ab�ließen kann. Die von Schnee oder 
auftauendem Eis geräumten Flächen vor 
den Grundstücken müssen so aufeinan-
der abgestimmt sein, dass die Gehwege 
durchgehend benützt werden können. 
Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang 
zur Fahrbahn in einer Breite von min-
destens einem Meter zu räumen.

Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Bei Schnee- und Eisglätte haben die An-
lieger die Gehwege, entlang ihren Grund-

stücken sowie die Zugänge zur Fahrbahn 
rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie vom 
Fußgänger bei Beachtung der nach den 
Umständen gebotenen Sorgfalt mög-
lichst gefahrlos begangen werden kön-
nen. Die Streup�licht erstreckt sich auf 
alle Grundstücke, die auch von Schnee zu 
räumen sind.
Im Interesse des Umweltschutzes ist es 
geboten, möglichst auf die Verwendung 
von Streusalz zu verzichten, insbeson-
dere auf ebenen Flächen. Hier müssen 
in erster Linie abstumpfende Mittel, 
wie Sand, Splitt oder Asche, verwen-
det werden. Sofern an Steigungen oder 
bei Eisregen auf Streusalz nicht verzich-
tet werden kann, sollte nur so viel als 
unbedingt nötig verwendet werden.

Zeiten für Schneeräumen und Streuen
Die Gehwege müssen werktags ab 7.00 
Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr 
geräumt und bestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt, d. h. während des 
ganzen Tages, Schnee- bzw. Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch 
wiederholt zu räumen und zu streuen. 
Diese P�lichten enden um 20.00 Uhr.
Folgen bei Nichtbeachtung
Es wird darauf hingewiesen, dass der 
Anlieger bei Verletzung seiner Räum- 
und Streup�licht haftungsrechtlich he-
rangezogen werden kann. Außerdem ist 
die Ahndung als Ordnungswidrigkeit 
möglich.

Abschließend noch zum Räumdienst:
Das Personal des städtischen Räum-
dienstes leistet an Wintertagen harte 
Arbeit. Trotzdem liegt es auf der Hand, 
dass nicht alle Straßen sofort bzw. 
gleichzeitig bei Schneefall geräumt wer-
den können, da wir gehalten sind den 
Hauptverkehrsverbindungen eine höhe-
re Priorität einzuräumen. So kann es 

vo r k o m m e n , 
dass in Sied-
lungsgebieten 
der Schnee-
p�lug etwas 
länger auf sich 
warten lässt.
Gerade aber in Siedlungsgebieten könn-
te die Arbeit des Räumdienstes oft we-
sentlich erleichtert werden, wenn sich 
die Autobesitzer beim Abstellen ihres 
Fahrzeuges etwas mehr Gedanken ma-
chen würden. Manche Autos werden so 
abgestellt, dass die Räumfahrzeuge na-
hezu kein Durchkommen haben oder die 
Fahrbahn nur im „Zick-Zack-Kurs“ ge-
räumt werden kann.
Die gleichen Autofahrer beschweren sich 
dann aber darüber, dass ausgerechnet 
vor ihrem Grundstück nicht vernünftig 
geräumt wurde. Kaum zu vermeiden ist 
es aber auch, dass Garageneinfahrten 
oder Gehwegein- und Ausgänge vom 
durchfahrenden Räumfahrzeug wieder 
zugeschoben werden. Die Bauhofmitar-
beiter sind bemüht, keine unnötigen 
Arbeitseinsätze zu verursachen, doch 
können auch sie eventuelle Schneemas-
sen nicht gänzlich beseitigen.

Sollten sich in bestimmten Wohnge-
bieten Vorfälle häufen, dass wegen 
dem Parkverhalten der Anwohner 
nicht ordnungsgemäß geräumt wer-
den kann, behalten wir uns das Recht 
vor, den städtischen Winterdienst an-
zuweisen, diese Siedlungsstraßen 
nicht mehr zu räumen.

Wir bitten die Bevölkerung um Beach-
tung und Unterstützung.

Ihre Stadtverwaltung

Räum- und Streupfl icht beachten und Räum- und Streupfl icht beachten und 
den Winterdienst unterstützenden Winterdienst unterstützen

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Abteilung Lendsiedel
Am Freitag, den 2. Februar 2024 � ndet um 
19.30 Uhr die Abteilungsversammlung im 
Gerätehaus statt.
Florian Stickel
Abteilungskommandant

Abteilung Hornberg
Am Freitags, den 26. Januar 2024 � ndet um 
19.30 Uhr eine Übung statt. 
Dietmar Eberlein
Abteilungskommandant

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg 
Wiederholung Infoveranstaltung der 
Schloss-Schule Kirchberg für Eltern von 
Viertklasskindern 
Am Mittwoch, den 7. Februar 2024 um 19.30 
Uhr lädt die Schloss-Schule Kirchberg zu ihrer 

zweiten Infoveranstaltung (Hybridveranstaltung) ein. Eine An-
meldung ist über die Website der Schule möglich.
Schulleiter Alexander Franz wird die Schule und ihre Besonder-
heiten, wie beispielsweise individuelle Betreuungsangebote, 
kleine Klassen, Begabungsförderung, Hausaufgabenbetreuung, 
das vielfältige Freizeitangebot und das SKIL-Modell, das eine be-
sondere Form des Unterrichts darstellt, vorstellen. Auch um das 
Unterrichtsfach Schach, das Fach Handwerk und Gestaltung (mit 
Kochen, Töpfern, Holz- und Metallbearbeitung) wird es gehen, 
sowie über die Möglichkeiten zur musikalischen Bildung mit dem 
Instrumentalunterricht. Ein weiterer Fokus liegt auf dem Schul-
hausneubau, der im Mai 2024 abgeschlossen sein wird. Dieser 
Neubau bietet den Schülern der 5. und 6. Klassen großzügige, 
eineinhalbgeschossige Räume und moderne Werkstätten direkt 
auf dem Gelände.
Ziel ist es, in einer offenen Fragerunde die Eltern über den Schul-
wechsel nach Klasse 4 zu informieren, die vielfältigen pädagogi-
schen Themen und Möglichkeiten, welche es für die Schülerinnen 
und Schüler gibt, zu erläutern.
Alle interessierten Eltern von Grundschulkindern sind herzlich 
eingeladen! Die Veranstaltung � ndet sowohl vor Ort, an der 
Schule, als auch live digital statt. Die Anmeldung kann online 
über die Website der Schloss-Schule durchgeführt werden. 
Schnuppertage: 
Auch dieses Schuljahr werden wieder Schnuppertage für Kin-
der in Klasse 4 angeboten. Diese sind am Mo., 19.02., Di., 20.02., 
Do., 22.02.2024, jeweils von 13.40 Uhr bis 15.15 Uhr. Anmeldung 
über Aufnahmeleiterin, Frau Krewenka bis zum 05.02.2024.

Anmelde- und Aufnahmegespräche:
Anmeldungen für zukünftige Schülerinnen und Schüler der Klas-
se 5 können noch bis zum Mittwoch, 28. Februar 2024, verein-
bart werden.
Wenden Sie sich bitte an Aufnahmeleiterin, Frau Krewenka 
(07954/9802-12 oder krewenka@schloss-schule.de).
Langjährige Dienstjubiläen an der Schloss-Schule 
Im festlichen Rahmen des Weihnachtsessens ehrte die Schloss-
Schule im Landhotel Kirchberg im Dezember verdiente Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für ihr Engagement und ihre langjährige 
Treue. 
Seit bereits 10 Jahren wirken Internatspädagogin Simone Bareiß 
und die Lehrkräfte Hansjörg Heim und Martin Probst-Kaiser aktiv 
und sehr erfolgreich an der Schloss-Schule.
Für eine beeindruckende Dienstzeit von 15 Jahren wurde Lehrerin 
Jana Gaitzsch gewürdigt. 
Und eine besondere Ehrung erfuhr Lydia Ertel, die seit stolzen 20 
Jahren in der Hauswirtschaft der Schloss-Schule tätig ist.
Nach den Ehrungen fand der Abend einen gemütlichen Ausklang. 

V. l. n. r. hinten: Simone Bareiß, Lydia Ertel, Hansjörg Heim
V. l. n. r. vorne: Jana Gaitzsch, Martin Probst-Kaiser

Gymnasium Gerabronn
Über 1400 Appellbriefe für Menschenrechte
Der Amnesty Briefmarathon ist die größte Menschenrechtsaktion 
der Welt. Ein Brief bringt wenig, aber viele Briefe zeigen hoffentlich 
ihre Wirkung. So haben wir auch in diesem Jahr die 10 Appelle an 
Regierungen unterschrieben. Ziel der Aktion ist es, auf das Schick-
sal von zehn konkreten Menschen auf der ganzen Welt aufmerk-
sam zu machen, mitzuhelfen sie zu befreien, ihre Rechte zu si-
chern, ihnen Hoffnung zu geben und sogar ihr Leben retten. In 
verschiedenen gesellschaftswissenschaftlichen Fächern wurden 
die verschiedenen Fälle und allgemein Menschenrechtsverlet-
zungen besprochen. In diesem Rahmen unterzeichneten viele 
Schüler*innen und Lehrkräfte die Appellbriefe. Mit Unterstützung 
der SMV wurden die Briefe gezählt, sortiert und an Amnesty In-
ternational geschickt. Im Vergleich zum letzten Jahr konnten wir 
600 Briefe mehr absenden: über 1400 Appellbriefe machten sich 
vom Gymnasium Gerabronn aus auf den Weg.

INFORMATIONEN

KINO KLAPPE  im Januar 
Do., 25.01.
18.00 Uhr Wie wilde Tiere
20.30 Uhr Perfect Days
Fr., 26.01.
18.00 Uhr Perfect Days
20.30 Uhr Wie wilde Tiere
Sa., 27.01.
18.00 Uhr Wie wilde Tiere
20.30 Uhr Perfect Days
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So., 28.01.
15.00 Uhr Wonka
18.00 Uhr Perfect Days 
20.30 Uhr Wie wilde Tiere
Mi., 31.01.
18.00 Uhr Wie wilde Tiere
20.30 Uhr Perfect Days
Do., 01.02.
18.00 Uhr Perfect Days
20.30 Uhr Holy Shit
Klappe, Untere Gasse 8, 74592 Kirchberg/Jagst, 
Tel. 07954/92 55 66, www.kinoklappe.de

Der P� egestützpunkt informiert und berät

P� egereform 2024 – 
Was ändert sich im neuen Jahr?

Zum Start des neuen Jahres 2024 sind 
bei der P� egeversicherung aufgrund 
gesetzlicher Änderungen einige neue 
Regelungen in Kraft getreten, die eine 
Reihe von Verbesserungen für P� egebe-
dürftige und deren Angehörige mit sich 

bringen. Darauf möchte der P� egestützpunkt im Landkreis 
Schwäbisch Hall hinweisen. 
So werden beispielsweise das P� egegeld und die P� egesachleis-
tungen um jeweils 5 % erhöht und die Betroffenen können mit 
einem höheren Budget für die häusliche P� ege durch Angehörige 
(P� egegeld) und ambulante P� ege (P� egesachleistung) rechnen. 
P� egebedürftige, die im P� egeheim leben, erhalten zudem ab 
01.01. höhere Zuschüsse zum Eigenanteil an den p� egebedingten 
Aufwendungen. Die genaue Höhe der Leistungszuschüsse ist 
dabei abhängig von der Aufenthaltsdauer im P� egeheim und be-
trägt jetzt zwischen 15 und 75 Prozent. 
Verbesserungen gibt es auch für berufstätige p� egende Angehö-
rige im Angestelltenverhältnis: Bisher konnten sich diese in akuten 
Notsituationen einmalig zehn Tage von der Arbeit freistellen las-
sen. Dies ist nun jährlich möglich. Die P� egeversicherung zahlt 
für diese Zeit ein P� egeunterstützungsgeld, wenn es sich um eine 
nachgewiesene Notlage handelt. Weiter werden die bisherigen 
Leistungen der Verhinderungs- und der Kurzzeitp� ege im soge-
nannten Entlastungsbudget zusammengeführt, allerdings zu-
nächst nur für p� egebedürftige Kinder bis zum 25. Lebensjahr in 
den P� egegraden 4 und 5. Insgesamt stehen dann 3.539 Euro pro 
Jahr für Maßnahmen zur Entlastung p� egender Angehöriger zur 
Verfügung. Ab 1. Juli 2025 wird diese Regelung dann auf alle 
P� egebedürftigen ab P� egegrad 2 ausgeweitet. 
Bei Fragen zu den Änderungen der Leistungen der P� egeversi-
cherung können sich Interessierte jederzeit an den P� egestütz-
punkt im Landkreis Schwäbisch Hall wenden. Die Mitarbeiterinnen 
sind telefonisch erreichbar unter den Telefonnummern 0791/755-
7888 und 07951/492-5555 oder per E-Mail an info@psp-sha.de. 
Beratungen � nden in den P� egestützpunkten in Schwäbisch Hall 
(Münzstraße) und Crailsheim (Altes Krankenhaus) sowie montags 
in Gerabronn und Gaildorf statt.

Die wesentlichen Änderungen im Überblick:
1. Höhere Beträge P� egegeld und P� egesachleistungen ab 

01.01.2024 
 P� egegrad P� egegeld P� egesachleitungen 
 PG 2 332 Euro 761 Euro 
 PG 3 573 Euro 1.432 Euro 
 PG 4 765 Euro 1.778 Euro 
 PG 5 947 Euro 2.200 Euro 
2. Höhere Leistungszuschläge zum Eigenanteil an den p� egebe-

dingten Kosten im P� egeheim: im ersten Jahr 15 % (bisher 5 
%), im zweiten Jahr 30 % (bisher 25 %), im dritten Jahr 50 % 
(bisher 45 %) und im vierten Jahr 75 % (bisher 70 %).

3. Pro Jahr Anspruch auf P� egeunterstützungsgeld bei bis zu 
zehn Tagen Freistellung von der Arbeit für berufstätige p� e-
gende Angehörige.

4. Entlastungsbudget in Höhe von 3.539 Euro pro Jahr für p� e-
gebedürftige Kinder bis zum 25. Lebensjahr mit den P� ege-
graden 4 und 5.

Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam 
füreinander einstehen
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu starten.
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von 
Krebspatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin 
möglich. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und 
Patienten zu helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Men-
schen überleben und gesund werden können.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt!

Nächster Termin:
Donnerstag, den 08.02.2024 
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Festhalle, Crailsheimer Straße 34
74592 KIRCHBERG AN DER JAGST

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und gemeinsam die Versorgung von Patientin-
nen und Patienten sicherstellen – damit Engpässe erst gar nicht 
entstehen.
„Besonders innerhalb der ersten Wochen nach dem Jahres-
wechsel kann es erfahrungsgemäß knapp werden. Krankenhäu-
ser fahren den Betrieb hoch und zugleich fallen viele Spender-
innen und Spender urlaubsbedingt oder in Folge von Grippe 
oder Erkältung für die Blutspende temporär aus“, erklärt Eber-
hard Weck, Pressesprecher des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen. 
Ziel für die kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebo-
tenen Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet daher dringend zur Blutspende.
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen 
des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die 
Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800/11 949 11. 
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/medi-
athek zur Verfügung.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:
Sommerfreizeit am Hintersee im Nationalpark Berchtesgaden
Nachdem die Ferienfreizeit im CVJM Aktivzentrum am Hin-
tersee im letzten Jahr sehr gut angekommen ist, bietet der 
Landkreis in den kommenden Sommerferien wieder eine Frei-
zeit für Kinder und Jugendliche im Berchtesgadener Land an. 
Die Ferienfreizeit � ndet in diesem Jahr vom 27. Juli. – 
03. August für Zehn- bis Fünfzehnjährige im Nationalpark 
Berchtesgaden statt. Interessierte können sich bis 18. Fe-
bruar 2024 beim Landratsamt anmelden.
„Chillen, Wandern, Neues entdecken - es werden sicherlich wie-
der spannende Ferientage“, so Kreisjugendreferent Dietmar Win-
ter, der die Ferienfreizeit seit 2009 federführend organisiert. 34 
Teilnehmerplätze stehen zur Verfügung.
„Aufgrund der positiven Resonanz von den Kindern, Jugendlichen 
wie auch Eltern über die ganzen Jahre hinweg, war es für mich 
auch in diesem Jahr völlig klar, erneut ein Ferienangebot anzu-
bieten“, erläutert Landrat Gerhard Bauer.
„Neben bewährten Zielen werden wir auch neue Programmpunk-
te aufnehmen, damit diejenigen, die schon einmal an unserer 
Ferienfreizeit teilgenommen haben, auch etwas Neues erleben 
können“, fügt Winter hinzu. 2024 ist eine Wanderung zum „Watz-
mannhaus“ bereits fest eingeplant. Auch eine Untersbergüberque-
rung sowie ein Rafting auf der Berchtesgadener Ache ist vorge-
sehen. Weiter ist eine Hüttentour mit Übernachtung in Planung. 
Neben den verschiedenen Wanderungen steht aber auch das 
Entspannen auf dem Programm. Alle Tagesunternehmungen wer-
den gemeinsam geplant, um den Kindern und Jugendlichen so 
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die Möglichkeit zu geben, sich für verschiedene Tagesangebote 
zu entscheiden.
Auch 2024 wird der Kreisjugendreferent von Studierenden, Aus-
zubildenden und von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Land-
ratsamtes unterstützt. Untergebracht sind die Kinder und Jugend-
lichen in Mehrbettzimmern. Der Transfer ins Berchtesgadener 
Land erfolgt mit dem Bus.
Der Preis für die siebentägige Freizeit beläuft sich inklusive Fahrt, 
Unterkunft und Verp� egung (Frühstück, Lunchpaket zu Mittag und 
Abendessen) sowie aller notwendigen Eintrittsgelder auf 300 
Euro. Familien mit geringem Einkommen haben die Möglichkeit, 
einen Zuschuss aus dem Sozialfonds des Landkreises zu erhal-
ten.
Interessierte können sich bis 18. Februar 2024 an Kreisjugend-
referent Dietmar Winter, Landratsamt Schwäbisch Hall, Münz-
straße 1, Telefon: 0791/755-7568, E-Mail: d.winter@LRASHA.de 
wenden.
Erfahrungsgemäß sind die 34 Plätze schnell ausgebucht, daher 
wird eine möglichst unverzügliche Anmeldung empfohlen.

Die vielfältigen Wanderungen in der atemberaubenden Berg-
landschaft der Berchtesgadener Alpen kommen bei den Frei-
zeiten des Landkreises immer gut an.

Auswirkungen der Änderung der Landesbauordnung
Die Änderung der Landesbauordnung am 25.11.2023 erfolgte im 
Hinblick auf die Digitalisierung von Baugenehmigungsverfahren.
Noch in diesem Jahr soll die Website „Virtuelles Bauamt Baden-
Württemberg“ (VibaBW) vom Land Baden-Württemberg an den 
Start gehen, über welche dann zukünftig die digitale Antrags-
stellung und -bearbeitung erfolgen soll. 
Die wesentlichen Änderungen der LBO beziehen sich insbeson-
dere auf den Verfahrensablauf von Anträgen und die künftige 
Nachbarbeteiligung. 

Das Einreichen
Alle Anträge (Kenntnisgabeverfahren, vereinfachtes Verfahren, all-
gemeines Verfahren, Bauvoranfrage) müssen künftig direkt bei 
der unteren Baurechtsbehörde eingereicht werden und nicht 
mehr, wie bisher, über die Bürgermeisterämter. Die Gemeinden 
werden unverzüglich über die Vorhaben informiert.

Die Nachbarbeteiligung
Eine Benachrichtigung von Nachbarn erfolgt nur noch bei direk-
tem Angrenzern und hier nur noch bei Abweichungen, Ausnahmen 
und Befreiungen von nachbarschützenden Vorschriften. Dadurch 
soll das Verfahren erheblich verschlankt werden.
Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen von nachbarschüt-
zenden Vorschriften müssen vom Bauherrn in allen Verfahren ge-
sondert beantragt werden. Dies bedeutet, dass nicht mehr auto-
matisch in jedem Verfahren eine Angrenzeranhörung durchgeführt 
wird. Sollte eine Angrenzeranhörung nach Prüfung durch die un-
tere Baurechtsbehörde erforderlich sein, wird diese wie bisher 
durch die Bürgermeisterämter durchgeführt. 

Nur noch digital
Nach aktueller LBO-Fassung können Anträge und Bauvorlagen 
elektronisch eingereicht werden. Ab 01.01.2025 ist die Antrags-
stellung nur noch in digitaler Form möglich. 
Bis die Website „Virtuelles Bauamt Baden-Württemberg“ zum Ein-
satz kommt, erfolgt die digitalen Antragstellung im Rahmen der 
üblichen Möglichkeiten (E-Mail oder Cloud).

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum nächsten Offenen 
Abend am Samstag, 27.01.2024 um 20.00 Uhr 
mit dem Team der Skifreizeit.
Der Offene Abend � ndet als Hybridveranstal-

tung statt, zum einen als Präsenzveranstaltung im Spektrum in 
Blaufelden und zum anderen wie gewohnt online. Alle weiteren 
Infos sowie den Link zu den Veranstaltungen � ndet ihr auf www.
ajc-ev.de 

Förderkreis Regionaler Streuobstbau 
Hohenlohe-Franken (FÖS)  

Luise Wirsching mit Eduard-Lucas-Medaille 
2023 ausgezeichnet
Unser seit 1995 engagiertes Mitglied Luise 
Wirsching aus Schrozberg-Spielbach hat 
Ende letzten Jahres vom Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz (MLR) die Eduard-Lucas-Medaille für herausra-
gende ehrenamtliche Leistungen zum Schutz unserer 
Streuobstwiesen erhalten. Staatssekretärin Sabine Kurtz ver-
lieh ihr die Medaille im November 23 auf dem Mostfest im 
Freilichtmuseum Beuren.
In ihrer Laudatio sagte die Staatssekretärin: „Frau Wirsching setzt 
sich seit vielen Jahren leidenschaftlich für den Erhalt der Streu-
obstwiesen und für die Wissensvermittlung rund um den Obst-
baumschnitt ein. Seit 2013 gibt sie ihr Obstbaumwissen durch 
Vorträge weiter und schult Streuobstbewirtschafter zur P� anzung, 
P� ege und zum Schnitt von Streuobstbäumen. Frau Wirsching 
engagiert sich, weil sie Freude an der Sache hat und ihr fundier-
tes Wissen mit anderen Menschen teilen möchte.“
Auch in Kirchberg/Jagst hat sich Luise Wirsching in den 
letzten Jahren mit ihrem Wissen nützlich gemacht. Ab Herbst 
2016 ließ die Stiftung Haus der Bauern am Fuß der schönen 
Schauseite des Kirchberger Schlosses vom Gartenbetrieb Her-
mann Stapf zunächst 48 Obstbaum-Hochstämme altbewährter 
Sorten p� anzen. Frau Wirsching erklärte sich bereit, den fachge-
rechten P� anzschnitt durchzuführen. Unter ihrer Expertise wurden 
vor wenigen Jahren weitere 12 Obstbaum-Hochstämme gep� anzt. 
Der Unterwuchs wird von Schafen abgeweidet. 
Sabine Kurtz (MdL) schloss ihre lobenden Worte in Beuren für 
Luise Wirsching wie folgt: „Mit der Verleihung der Eduard-Lucas-
Medaille bedanke ich mich für Frau Wirschings herausragendes 
Engagement für unsere arten- und sortenreiche Kulturlandschaft“.
 gez.: Ulrich Hartlieb

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V.

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 
18,6 Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in 
Folge konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 
von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversicherungs-
beiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet 
werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch freiwillig in die ge-
setzliche Rentenversicherung einzahlt, muss monatlich einen um 
3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses Jahr 100,07 
Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. „Der monatliche Höchst-
betrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine weitere Info der DRV BW. 
Der gesetzliche Rentenversicherungsträger wies noch darauf hin, 
dass der Regelbeitrag für versicherungsp� ichtige Selbstständige 
und Handwerker monatlich 657,51 Euro beträgt. Das Entrichten 
des halben Regelbeitrags sei jedoch für selbstständige Existenz-
gründer möglich. Wegen der Erhöhung des Mindestlohns auf 
12,41 Euro pro Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für 
Mini-Jobber auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung seit Jahres-
beginn führt zugleich dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-
Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-Jobber gelten alle, die 
monatlich zwischen 538,01 und 2000 Euro verdienen. „Sie zahlen 
reduzierte Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich da-
durch ihre Rentenansprüche vermindern“, so die DRV BW ab-
schließend. 
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Liedertafel Lendsiedel 1891

Diesen Winter entführt die Liedertafel 
Lendsiedel 1891 e. V. die Gäste der legen-
dären Winterfeiern in wärmere Gefi lde. 
Bereits bei einer Nachmittags- und drei 
Abendveranstaltungen durften die Besu-
cher sowohl kulinarisch, musikalisch als 
auch szenisch „La dolce vita“ genießen. Da 
das Interesse an den Feiern im Vorfeld so 
groß war, wird zu den üblichen fünf Feiern 
eine weitere Abendveranstaltung an die-
sem Freitag, den 26. Januar 2024, an-
geboten. Sollten Sie diese letzte Chance 
nutzen wollen, den stimmgewaltigen ge-
mischten Chor CHORWURM sowie die 
Vollblut-Schauspieler der Theatergruppe 
live auf der Bühne des Gemeindesaals in 
Lendsiedel zu erleben, dann ordern Sie 
noch rasch eine der wenigen noch vor-
handenen Karten bei Steffen Köhnlech-
ner unter 0160/92954234. Die letzte Vor-
stellung am kommenden Samstag ist 
bereits ausverkauft.
Traditionell beginnen die Winterfeiern mit 
dem Auftritt des CHORWURMs unter der 
Leitung von Rebekka Böck. Auch wenn es 
an den Veranstaltungen stets lustig und 
beschwingt zugeht, möchte der Chor in 
diesem Jahr nicht ausblenden, welche 
Krisen unsere Weltgemeinschaft erschüt-
tern und gefährden, weshalb der CHOR-
WURM den Abend mit dem weltberühm-
ten und leider nach wie vor inhaltlich 
aktuellen „Earth Song“ von Michael Jack-
son aus dem Jahre 1995 eröffnet. Hierbei 
greift auch ein junger Sänger zum Mikro-
fon, um die Zuhörerschaft mit einem fra-
genden „Oh, tell me why?“ am Ende zum 
Nachdenken aufzufordern. 
Nachdem der Vereinsvorstand Herbert 
Krätzer das Publikum herzlich begrüßt hat, 
bricht der Chor schließlich in neuem Ge-
wand mit dem Hit „Que sera, sera“ und 
Mandolinenklängen zu „Komm ein biss-
chen mit nach Italien“ musikalisch Rich-
tung Süden auf. 
Im Anschluss sorgt die Theatergruppe mit 
dem Lustspiel „Nix Amore am Lago Mag-
giore“ von Bernd Gombold für beste Un-
terhaltung. 
Bärbel und Hilde, zwei Damen mittleren 
Alters, machen im kleinen Familienhotel 
„Amore mio“ am Lago Mag-

giore Urlaub, das von der geschäftstüchti-
gen Teresa und ihrem gutaussehenden 
Sohn Angelo betrieben wird. Da Hilde aus 
Versehen bei ihrer Anreise im Zug einen 
falschen Koffer mitgenommen hat, verläuft 
der Urlaub der beiden Freundinnen aller-
dings etwas anders als gedacht. Der zwie-
lichtige Drogen-Dealer Ritschi und seine 
hübsche, aber minder intelligente Beglei-
tung Chantal tauchen auf der Suche nach 
ihrem Koffer unvermittelt im Hotel auf und 
sorgen für ein ordentliches Durcheinander. 
Weitere Feriengäste, wie die resolute Re-
nate, ihr unterdrückter Gatte Hans-Jochen 
sowie dessen schlitzöhriger Vater Oskar, 
tragen nicht gerade zur Entspannung der 
Lage bei. Kann etwa Polizist Thomas dem 
Chaos ein Ende bereiten? Sehen Sie selbst 
und lassen Sie sich dieses Spektakel auf 
keinen Fall entgehen. Die seit Jahren auf-
einander eingespielte Schauspieltruppe 
sorgt garantiert für zahlreiche Lacher. Bei 
den bereits absolvierten Auftritten zeigte 
sich das Publikum jedenfalls begeistert 
und spendete reichlich Applaus. Besonde-
re Ehre gebührt in diesem Jahr Herbert 
Krätzer, der neben seiner Tätigkeit als Ver-
einsvorstand auf zwanzig Jahre aktives 
Theaterspiel zurückblicken kann. Unseren 
herzlichen Glückwunsch an den Jubilar 
und vielen Dank für all sein Engagement 
für unseren Verein! 
Beendet werden die Abendveranstaltun-
gen mit einer Mitternacht-Verlosung, Köst-
lichkeiten an der Bar und Tanzmusik.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser 
Stelle noch an die Freiwillige Feuerwehr 
Lendsiedel sowie an die TSG Kirchberg, 
welche die Bewirtung von drei Feiern über-
nommen haben. Ohne ihre tatkräftige 
Unterstützung wären die Feiern in dieser 
Weise nicht durchführbar. Auch der Firma 
Ley danken wir für die groß-
zügigen Sachspenden für un-
sere Mitternacht-Verlosung.
Allen Besuchern ebenfalls 
vielen Dank für Ihr Interesse. 
Besonders gefreut haben wir 
uns über Ihre großzügigen 
Spenden an der Nachmittags-
veranstaltung, die 

der musik- und theaterpädagogischen Ar-
beit des Kindergartens „Regenbogen“ in 
Lendsiedel zugutekommen. 

Ihnen allen ein gesundes, frohes und hof-
fentlich friedliches neues Jahr wünscht die 
Liedertafel Lendsiedel 1891 e. V.

Komm ein bisschen mit nach ItalienKomm ein bisschen mit nach Italien
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Offenes Singen an drei Orten
Das Bezirkskantorat Blaufelden lädt im ersten Quartal 2024 an 
drei Abenden zu einem offenen Singen ein. Bezirkskantorin Ste-
fanie Pfender stellt eine Vielzahl der Lieder des noch recht neuen 
Liederbuches „Wo wir dich loben plus“ vor, das eine Ergänzung 
zum Evangelischen Gesangbuch ist. Eingeladen sind alle, die 
gerne singen und sich mit dem neuen Liedgut vertraut machen 
wollen.
Die Termine sind:
- Donnerstag, 1. Februar, 20.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kirch-

berg
- Mittwoch, 7. Februar, 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Langen-

burg
- Freitag, 15. März, 20.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus Hengstfeld.
Das offene Singen ist kostenlos. Herzliche Einladung!

Wochenspruch zum letzten Sonntag nach Epiphanias
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. (Jesaja 60,2)

GOOD NEWS FÜR HOHENLOHE – AM TELEFON 
Unter der Telefonnummer 07936/319 99 90 � nden Sie täglich neue 
Telefonandachten von Good News für Hohenlohe. Sie können sich 
außerdem sonntags unter der Nummer: 07954/98 69 980 direkt 
in den Lendsiedler Gottesdienst einwählen.

Diakoniestation Blaufelden -
Hilfe beim Helfen 
In dieser Schulungsreihe erhalten Angehörige 
Unterstützung und hilfreiche Informationen zum 
Krankheitsbild Demenz und dem Umgang mit 
den Erkrankten. 

Termine: 8 Kurstermine ab Montag, den 5. Februar 2024
Uhrzeit: von 18.00 - 20.00 Uhr. 
Ort: Gemeindehaus Blaufelden; Hauptstr. 11
Inhalte der Kursreihe sind allgemeine Einführung in Demenz, 
Demenz verstehen, Informationen zur rechtlichen Vorsorge, Alltag 
leben, P� egeversicherung, herausfordernde Situationen und 
P� ege, Entlastung für Angehörige und die letzte Lebensphase. 
Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten.
Die Veranstaltung � ndet im Evang. Gemeindehaus Blaufelden 
statt.
Anmeldungen unter Diakoniestation Blaufelden: 07953/88618

Voranzeigen
Sonntag, 4. Februar 2024, Kirche am Abend – abgesagt.
Wegen Krankheit des Referenten muss die geplante Kirche am 
Abend abgesagt werden, da kurzfristig kein adäquater Ersatz 
gefunden werden kann.

Dienstag, 6. Februar 2024, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Kirchberg: „gemeinsam unterwegs im Distrikt“ – Jahrestreffen 
der Arbeitsgruppen zur gegenseitigen Information über Entwick-
lungen und Absprache wichtiger Themen zur weiteren Entwick-
lung unserer gemeindeverbindenden Zusammenarbeit. 

Evangelische Kirchengemeinde
Kirchberg an der Jagst

Sonntag, 28. Januar 2024
9.30 Uhr Winterkirche im Gemeindehaus mit Pfr. 
Flemming Nowak
Herzliche Einladung zur inzwischen schon traditio-
nellen Winterkirche. Sie spart nicht nur erheblich 
Heizkosten, es ist auch ein anderes Erleben, im 
kleineren Raum Gottesdienst zu feiern.

 10.45 Uhr Gottesdienst in Hornberg mit Pfr. Flemming Nowak
Mittwoch, 31. Januar 2024 
 9.30 Uhr Kirchberger Krabbelkäfer, Gemeindehaus
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht, Gemeindehaus
 20.00 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus

Donnerstag, 1. Februar 2024
 9.30 Uhr Sturzprophylaxe nach Esslinger – Übungen für Senioren
 17.00 Uhr Besprechung Krümelkirche 

Rückblick: Leben und Religion in Palästina, Erwachsenen-
bildungsabend am 19. Januar 2023
Rund 90 Interessierte fanden sich am Freitagabend im Evangeli-
schen Gemeindehaus ein, um aktuelle Einblicke in „Leben und 
Religion in Palästina“ zu erhalten. Über Bernard Cantré, der vor 
einigen Jahren ein Schuljahr an einer evangelischen Schule in 
Palästina unterrichtete, besteht Kontakt zur evangelisch-lutheri-
schen Gemeinde in Palästina. Und nach einer kurzen themati-
schen Einführung durch Angelika und Bernard Cantré, war eine 
Live-Schaltung nach Jerusalem möglich, von wo aus Sally Azar, 
die erste Pfarrerin der lutherischen Gemeinde in Jerusalem und 
Palästina, über die Situation vor Ort sprach. Eindrücklich erzählte 
die junge Pfarrerin vom Leben zwischen Checkpoints und Unsi-
cherheit, vom Schmerz, sich nicht frei bewegen und keinen Kon-
takt zu Menschen haben zu können, die nur 30 min entfernt leben, 
von der Hil� osigkeit ob der politischen Lage und der Diskrimi-
nierung, die auch die Christen dort erleben. Gleichzeitig sprach 
sie von einem starken Zusammenhalt in den Gemeinden, einem 
unbändigen Lebens- und Gestaltungswillen und von der Hoffnung, 
die viele Menschen dort haben.
Pfarrerin Azar stellte sich im Anschluss den vielen Fragen der 
Besucherinnen und Besucher. Diese drehten sich vom befremd-
lichen Umgang des deutschen Weltgebetstagskomitees mit der 
diesjährigen Weltgebetstagsliturgie, die palästinensische Chris-
tinnen, unter ihnen auch Pfrin. Azar, verfasst haben, über die po-
litische und humanitäre Situation in den von Krieg und Repressio-
nen betroffenen Gebieten bis hin zum großen Thema 
Nahostkon� ikt. Mit großer Ehrlichkeit beantwortete Pfrin Azar die 
ihr gestellten Fragen und regte so zum Neu- und Nachdenken 
über diesen gewaltigen Themenkomplex an. Die letzte Frage an 
Pfrin. Azar war, welchen Wunsch sie von uns habe. Ein Aufruf zum 
Gebet für die christlichen Gemeinden und alle Menschen in Pa-
lästina war ihre Antwort – diesen Wunsch geben wir hiermit gerne 
weiter und bitten Sie um Ihr Gebet für die Menschen dort.
Dem Vortrag und der Fragerunde folgte ein intensiver Austausch 
bei Olivenöl, Fladenbrot und Falafel an den vollbesetzten Tischen. 
Wir danken dem Erwachsenenbildungsteam des Distrikts und 
Angelika und Bernard Cantré für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieses anregenden Abends und Pfrin. Sally Azar, dass sie 
uns so offen und herzlich mit hinein nahm in Leben und Religion 
in Palästina.

Abschied Frau Klingler
Im Gottesdienst in der Stadtkirche wurde am 21. Januar nach 31 
Jahren unsere Mesnerin Adelheide Klingler in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. Dabei wurde auch ihr Mann Helmut 
Klingler geehrt, der ihr bei ihrer Arbeit immer zur Seite stand. Die 
gut gefüllte Kirche sowie die herzlichen Abschiedsworte, die Pfar-
rer Flemming Nowak, Pfarrer i. R. Alfred Holbein, KGR-Vorsitzen-
de Angelika Cantré und Prädikant Martin Dörr für Frau Klingler 
fanden zeigten wie engagiert sich Adelheide Klingler in drei Jahr-
zehnten Mesnerdienst für die Stadtkirche einbrachte und wie 
wichtig diese Arbeit für die Kirchengemeinde war und ist. Ein 
warmer, herzlicher Applaus der versammelten Gemeinde und ver-
schiedene Geschenke brachten den großen Dank nochmals zum 
Ausdruck. 
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Wir wünschen Frau Klingler für ihren Ruhestand alles Gute und 
Gottes Segen und freuen uns gleichzeitig, dass Herr Klingler sich 
mit seiner Expertise weiter in der Stadtkirche einbringen wird.

Kümmerer bei fast freier Zeiteinteilung gesucht! – Mesner-
dienst in der Stadtkirche neu zu vergeben
Für unsere Stadtkirche suchen wir ab Januar eine Mesnerin oder 
einen Mesner. Zu Ihren wichtigsten Aufgaben gehört das Beglei-
ten der Gottesdienste. Vom Arrangieren des Blumenschmucks bis 
zum Austeilen der Gesangbücher an die Gottesdienstbesucher, 
vom Programmieren der Glocken bis zum Auspusten der Kerzen 
nach dem Gottesdienst können Sie sich in vielen Bereichen ein-
bringen. Dabei umfasst Ihre wöchentliche Arbeitszeit ca. 3 Stun-
den. Die Reinigung der Kirche ist separat vergeben und gehört 
nicht zu Ihrem Arbeitsauftrag. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich an dieser Stelle einbringen wollen. 
Die Arbeit ist auch sehr gut für ein Team geeignet, sodass sie 
gemeinsam oder im wöchentlichen Wechsel übernommen werden 
kann. Auch hierfür sind wir offen. Melden Sie sich gern bei Pfr. 
Nowak (Tel. 323) mit ihren Ideen und Vorstellungen.

Evangelische Kirchengemeinde
Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 28. Januar 2024
 9.00 Uhr Gottesdienst in Mistlau (Pfr. Reinhard Hoene)
 10.00 Uhr Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard Hoene)
Montag, 29. Januar 2024
 15.00 Uhr Erzählkaffee in der Lindenau
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Mittwoch, 31. Januar 2024
 15.00 Uhr Kon� rmandenunterricht in der Pfarrscheuer
Donnerstag, 1. Februar 2024
 19.30 Uhr Auszeit am Donnerstag in der Nikolauskirche Mistlau
Hinweise: 
Voranzeigen: (siehe allg. kirchl. Nachrichten)
Sonntag, 4. Februar 2024, Kirche am Abend – abgesagt
Wegen Krankheit des Referenten muss die geplante Kirche am 
Abend abgesagt werden, da kurzfristig kein adäquater Ersatz 
gefunden werden kann.
Dienstag, 6. Februar 2024, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Kirchberg: „gemeinsam unterwegs im Distrikt“ – Jahrestreffen 
der Arbeitsgruppen zur gegenseitigen Information über Entwick-
lungen und Absprache wichtiger Themen zur weiteren Entwick-
lung unserer gemeindeverbindenden Zusammenarbeit. 

Evangelische Kirchengemeinde Lendsiedel
Sonntag, 28. Januar 2024
Link: https://youtube.com/live/UwkwQW-B9b4?feature=share
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche mit Pfr. Hansjörg 

Wittlinger
  Wir feiern Abendmahl
  Opfer für Aufgaben der eigenen Gemeinde
  Gleichzeitig Kinderkirche im Feuerwehrmagazin

Montag, 29. Januar 2024
 8.30 Uhr Hauskreis bei Dr. Helga Detroy in der Ahornstraße 13
 9.00 Uhr Hauskreis bei Nicole Fischer im Schmiedberg 5
 9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Jugendraum
Dienstag, 30. Januar 20204
 16.30 Uhr Bubenjungschar im Jugendraum
 18.00 Uhr Teens-Treff im Jugendraum
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindesaal
Mittwoch, 1. Februar 2024 
 14.30 Uhr Kon�  in der Kirche
 17.00 Uhr Friedensgebet in der alten Bank
 18.30 Uhr Musikteamprobe im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindesaal
Donnerstag, 2. Februar 2024
 16.15 Uhr Kinderstunde im Gemeindesaal
 18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindesaal
 20.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindesaal/DG

Hinweise:
Voranzeigen: (siehe allg. kirchl. Nachrichten)
Sonntag, 4. Februar 2024, Kirche am Abend – abgesagt
Wegen Krankheit des Referenten muss die geplante Kirche am 
Abend abgesagt werden, da kurzfristig kein adäquater Ersatz ge-
funden werden kann.

Dienstag, 6. Februar 2024, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Kirchberg: „gemeinsam unterwegs im Distrikt“ – Jahrestreffen 
der Arbeitsgruppen zur gegenseitigen Information über Entwick-
lungen und Absprache wichtiger Themen zur weiteren Entwick-
lung unserer gemeindeverbindenden Zusammenarbeit. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
So., 28. Januar 2024
 10.30 Uhr Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer)
 10.30 Uhr Kinderkirche in der Pfarrscheuer
Di., 30. Januar 2024
 19.30 Uhr Pfarrscheuer Bibelabend (Pfrin. Nelius-Böhringer)
Mi., 31. Januar 2024
 18.00 Uhr Pfarrscheuer Jungschar: alles was ihr tut, geschehe in Liebe 
19.45 Uhr  Pfarrscheuer Kirchenchor 

Katholische Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg
Pfarrbüro: 
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Telefon 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Bürozeiten: 
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 bis 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Telefon 07955/925045
Gemeindereferentin Petra Dostan 
Telefon 07935/726438
Instagram: @petradostan
Sprechzeiten: Montag, 10.30 bis 12.00 Uhr im Pfarrbüro in Schrozberg
Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer
Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 9.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!
4. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Dtn 18, 15-20; 1 Kor 7, 32-35; Mk 1, 21-28
Samstag, 27. Januar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 28. Januar 2024
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in der 

evangelischen Kirche in Schrozberg unter Mitwirkung 
des katholischen Kirchenchors
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Gottesdienste an den Werktagen 
Mittwoch, 31. Januar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Freitag, 02. Februar – Darstellung des Herrn (Lichtmess)
 17.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen 

in Rot am See
5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Ljob 7, 1-4.6-7; 1 Kor 9, 16.00 - 19.22 Uhr - 23; 
Mk 1, 29-39
Samstag, 3. Februar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 04. Februar – weitere Hinweise siehe unten
 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern in 

Blaufelden
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern in 

Schrozberg
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 

in Gerabronn
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 

in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 6. Februar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 7. Februar 2024
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 8. Februar 2024
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Im Gottesdienst anlässlich des Festes der Darstellung des Herrn 
(Lichtmess) am 02. und 04. Februar werden traditionell die Kerzen 
gesegnet, die das Jahr über in der Kirche verwendet werden. 
Außerdem werden die Kerzen für die Erstkommunion gesegnet, 
die unsere Erstkommunionkinder gestaltet haben.
Falls Sie persönliche Kerzen segnen lassen wollen, stellen Sie 
diese bitte vor den Altar.

Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Montag, 12. Februar 2024 um 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Zum gemeinsamen Basteln der Erstkommunionkerze treffen sich 
alle Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit am Samstag,
27. Januar 2024, um 10.00 Uhr im Gemeindesaal in Blaufelden.

Evangelische Freikirche Gemeinde Gottes
Ahornstr. 20, Kirchberg
www.gemeinde-gottes-kirchberg.de
Freitag, den 26. Januar 2024
 19.30 Uhr Jugendkreis
Sonntag, den 28. Januar 2024 
 10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, den 31. Januar 2024
 19.00 Uhr Gebets- und Bibelkreis

Neuapostolische Kirche Ilshofen-Kirchberg
Ludwigstraße 23 in Ilshofen
Sonntag, 28. Januar 2024
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 31. Januar 2024
 20.00 Uhr Gottesdienst in Crailsheim, Kalkäckerstraße 23

VEREINSMITTEILUNGEN

 TSG Kirchberg
Tischtennis
Am Samstag, den 27.1. spielt die TSG 3 in Elpers-
heim, Beginn dort um 18.30 Uhr.
Ebenfalls am Samstag schlägt die TSG 1 gegen 
Satteldorf IV auf, Beginn in Kirchberg ist um 
18.30 Uhr. Olli Kratzsch

Seniorenclub Kirchberg
Herzliche Einladung zu unserem Kaffeenachmit-
tag am Montag, den 29. Januar um 14.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus.
Enkeltrick und Schockanrufe sind ein zunehmen-
des Problem für viele Menschen besonders für 
Seniorinnen und Senioren. Deshalb informiert uns 
die Polizei aus Schwäbisch Hall über Straftaten am 
Telefon.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen zu dieser wichtigen 
und interessanten Veranstaltung.

Terminankündigungen Kulturraum Alte Post
10.02.2024 Konzert mit Aljosha Konter
24.- 25.02.2024 am Mittelaltermarkt haben wir für euch geöffnet 
09.03.2024 Konzert mit Nasim Kholti
Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Stunden mit euch!

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst lädt 
herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am 
9. Februar 2024 im Gasthaus „Lamm“ in Groß-
allmerspann. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme 

mit Angabe der Essenswahl bis spätestens 1. Februar 24 unter 
NABU-Kirchberg@t-online.de oder telefonisch unter 07954/8728 
an!
Auswahl:
- Zwiebelrostbraten mit Spätzle und Salat 23,90 €
- Schweineschnitzel mit Pommes und Salat 12,90 €
- Sellerieschnitzel mit Pommes und Salat 12,90 €
- Hausgemachte Bratwürste mit Kartoffelsalat 8,90 €
Gegen 20.00 Uhr beginnen wir mit den Regularien.
Tagesordnung:
1. Ehrung von 3 Mitgliedern für 40-jährige Mitgliedschaft
2. Jahresbericht des Vorsitzenden Bruno Fischer mit Bildern
3. Jahresbericht des Jugendvertreters 
4. Kassenbericht unseres Kassenwarts Manfred Köhler
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache und Entlastung des Vorstands
7. Projekte und Programm 2024
8. Verschiedenes
Die Vereinsleitung

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel
Kichererbsen - das neue Superfood
Familie Hein aus Weikersheim-Neubronn stellt 
ihren Kichererbsenanbau vor und informieren 
uns über Kichererbsen aus unserer Region – 
vom Nährwert, dem Anbau, der Verarbeitung 
bis hin zur Vermarktung. Herzliche Einladung 

zum Vortrag mit Kostproben am Freitag, 2. Februar 2024 um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal Lendsiedel. Anmeldung ist erfor-
derlich bei Inge Präger, Tel. 8568 bis zum 29.01.2024. Gäste sind 
wie immer willkommen.

 
 ü
 

Ä 
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Offizielle Übergabe der Weihnachtsspende an den Kinder-
hospizdienst
Eine kleine Abordnung unseres Vereins übergab vor einigen Tagen 
offiziell unsere Spende an den ambulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst in Schwäbisch Hall. Frau Winter informierte mit einer 
kleinen Führung durch die Räulichkeiten über die Arbeit des Ver-
eins und bedankte sich herzlich für die Spende von 520,- EUR, 
die von uns Landfrauen anlässlich unserer Weihnachtsfeier ge-
spendet wurden. Nochmals herzlichen Dank an alle Spenderin-
nen.

Museums- und Kulturverein Kirchberg 
an der Jagst (MKV) 

Auch im neuen Jahr laden wir alle Interessier-
ten wieder zum MKV-Stammtisch ein. Das 
nächste Stammtisch-Treffen � ndet am Don-
nerstag, 25.01.2024 um 19.00 Uhr, im Café am 
Markt statt.

Folgende Themen stehen an: 
- Jubiläumsausstellung „Lieblingsstücke“ im Sandelschen Mu-

seum. 
- Aktuelle Informationen 
Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch.
MKV-Vorstand

Liedertafel Lendsiedel 1891
Sänger-Stammtisch
Auch im neuen Jahr treffen uns wieder 14-tägig, 
in den Kalenderwochen mit ungerader Nummer, 
donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindesaal.
Das nächste Mal in der KW 05 am Donnerstag, 
1. Februar 2024.

Wir freuen uns auf gute Gespräche und viele Sänger und Freun-
de der Liedertafel.
Ulrich Kauke

Gesangverein Gaggstatt
Winterfeier 2024
Am Samstag, den 27. Januar, Freitag, den 2.Februar und am 
Samstag, den 3. Februar � nden in Gaggstatt in der Alten Schule 
ab 19.30 Uhr wieder die Winterfeiern statt. 
Neue Liedvorträge, das Lustspiel in drei Akten „Lass die Sau raus 
oder Jetzt sind wir vegetarisch “ und Tanzmusik garantieren einen 
unterhaltsamen Abend. 
Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Am Sonntag, den 28. Januar � ndet ab 14 Uhr wieder ein Thea-
ter-Nachmittag statt. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen noch-
mals den Gesang und das Theaterstück!
Eintrittskarten können im Vorverkauf unter der Telefonnummer 
07955/7770 reserviert werden. Die Veranstaltungen am 27.01. und 
3.02. sind schon ausverkauft.
Saalöffnung ist um 18.00 Uhr bzw. um 13.00 Uhr. 
Verbringen Sie bei uns ein paar schöne Stunden. Wir freuen uns 
darauf! 
Ihr Gesangverein Gaggstatt 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

SV Brettheim
Erster Brettheimer Fasching 2024
Am Samstag, 03.02.2024 � ndet der 1. Faschingsball in der Turn- 
und Festhalle in Brettheim statt.
Veranstalter: SV Brettheim 1954 e. V.
Bewirtschafter: Brettheimer Vereinsheim e. V.
Für Stimmung sorgt die Band Würzbuam!
In verschiedenen Mottobars ist für jeden Geschmack etwas da-
bei! 
Eintritt: 10,00 EUR, Einlass ab 19.30 Uhr! 
Alle Faschingsfans sind zu diesem Faschingshighlight herzlich 
eingeladen.

Michelbacher Kinder- und Jugendfasching
Am Samstag, 03.02.2024 in der Schulturnhalle Michelbach 
Kinderfasching von 14.30-17.00 Uhr.
Es gibt Essen und Trinken, der Eintritt ist frei.
Jugendfasching von 18.30-21.00 Uhr.
Alter ab 10 Jahre, Eintritt 2 €, Hot-Dogs, Pommes, Popcorn und 
Cocktailbar, buntes Programm
Am Jugendfasching: Verkleidungsp� icht (Preis für bestes Kos-
tüm), weitere tolle Gewinne.

Wallhausen
Der Gemeindekindergarten „Schatztruhe Wallhausen“ veranstal-
tet am 03.02.2024 von 15.00 - 17.00 Uhr einen Kindersachenbasar 
in der Kulturhalle Wallhausen.
An 50 Tischen werden Kinderkleidung, Spielsachen und Zubehör 
angeboten. Es können unter der Telefonnummer 0171/4860953 
noch Tische reserviert werden.
Bei Kaffee, Kuchen und Waffeln bietet sich die Gelegenheit zu 
einer kurzen Pause. Natürlich kann auch Kuchen mit nach Hause 
genommen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Landwirtschaftliche Markttage in Blaufelden
Am Freitag, den 2. Februar und am Samstag, den 3. Februar 2024 
� nden wieder die alljährlichen landwirtschaftlichen Markttage mit 
Gebrauchtmaschinenmarkt im Veranstaltungszentrum in Blau-
felden statt. 
Die Markttage sind an den beiden Tagen geöffnet von 10.00 - 17.00 
Uhr.
Landwirte, die gebrauchte landwirtschaftliche Maschinen- und 
Geräte ausstellen oder im Gebrauchtmaschinenkatalog aus-
schreiben möchten, bitten wir bis zum 26. Januar 2024 Ihre Gerät-
schaften anzumelden.

„MORE or LLESs“ kommt am 2. Februar 2024, 
um 20.00 Uhr ins Bürgerhaus nach Rot am See
Die 5-köp� ge Hohenloher Coverband gastiert mit ihrem Pro-
gramm „Emotions“ auf der Bürgerhausbühne.
Mal balladig, mal rockig, mal besinnlich und locker � ockig kommt 
das Programm daher und dürfte den Zuhörer auf eine Reise durch 
die menschlichen Emotionen, mit verschiedenen Genres und 
Stilen mitnehmen. Mehrstimmiger Gesang von Susanne Sonn-
leitner, Emelie und Luisa Scheller zu zweit, zu dritt, a cappella 
oder begleitet von Sebastian Grohs an der Gitarre und von Alexan-
dra Jackel am Klavier. Niveauvolle Unterhaltung und ein facetten-
reiches Repertoire erwarten die Zuhörer mit Gänsehaut-Momen-
ten und „Beinwipp-Stücken“ aus Pop, Swing, Blues und Rock. 
Einlass ist um 19.30 Uhr und die Eintrittskarten gibt es im 
Rathaus Rot am See, Tel. 07955/381-11.
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Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Mittwoch, 7. Februar 2024, 14.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Montag, 5. Februar 2024, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
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Wir suchen ab sofort für unsere Zustell-Logisti k

Ihre Aufgabe ist die Anlieferung unserer Amts- und 
Mitt eilungsblätt er an die jeweiligen Rathäuser und 
Austräger. Die Arbeitszeit ist donnerstags von ca. 16.30 
- 20.30 Uhr und freitags von ca. 10.30 - 15.00 Uhr. 

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist der Führer-
schein B (früher 3) sowie ein gesunder Rücken.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siege-
mund unter Tel. 0 79 53/98 01-16 oder jederzeit per 
E-Mail unter monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Fahrer (m/w/d)

auf 538-Euro-Basis oder in Teilzeit.

Ihre Aufgabe ist die Bedienung unserer Zusammen-
traganlagen sowie das Abzählen und Verpacken der 
ferti gen Mitt eilungsblätt er. Die Arbeitszeit ist entwe-
der jeden Donnerstagnachmitt ag und jeden 2. Frei-
tagvormitt ag oder nur jeden Donnerstagnachmitt ag.

Voraussetzung für diese Täti gkeit ist ein gutes Ma-
schinenverständnis.

Bei Interesse melden Sie sich bitt e bei Frau Siegemund 
unter Telefon 0 79 53/98 01-16 oder per E-Mail unter 
monika.siegemund@krieger-verlag.de.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen ab sofort für 
unseren Versand einen
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
baldmöglichst in Voll- oder Teilzeit einen

Sie bearbeiten eingehende Dateien, setzen die 
Anzeigen mit InDesign in Farbe und s/w, machen 
Korrekturabzüge und haben den damit verbundenen 
Kundenkontakt.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 
in einem tollen Team, sowie ein angemessenes 
Gehalt, gute Sozialleistungen und Jobrad an.

Wenn Sie an einem sicheren Dauerarbeitsplatz inte-
ressiert sind, reichen Sie bitt e Ihre aussagekräft igen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post bei uns 
ein.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
verwaltung@krieger-verlag.de

Mediengestalter (m/w/d)
für unseren Anzeigensatz

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!

Insinger Straße 10 – 91631 Wettringen – Tel. 09869/337 – Fax 09869/334 

MackSchuh

WINTER-SCHLUSS-VERKAUF
Winterschuhe, Einzelpaare ab 10 €
Halbschuhe 20 % billiger
Birkenstock-, Meindl- u. Sicher-

heitsschuhe 10 % Rabatt
Montag bis Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Für unsere Tierarztpraxis mit dem Schwerpunkt Schwein 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

BÜROKRAFT (m/w/d)
Unsere Ziele:  – Papierloses Büro
 – Digitalisierung der Praxis

Weitere: –  Auft ragsannahme- und Erfassung per PC
Aufgaben –  Verwaltung der ti erärztlichen Hausapotheke
 –  Unterstützung in der allg. Praxisorganisati on

Wir bieten: –  Eine Vollzeitstelle (evtl. Teilzeit)
 –  Einen unbefristeten Vertrag
 –  Viele Zusatzleistungen
 –  Ein tolles Arbeitsklima

Tierärzte Hohenlohe, Dr. Wesselmann & Dr. Zankl 
Bölgentaler Str. 5, 74599 Wallhausen 

Bewerbung per Mail an: 
wesselmann@Tierarztpraxis-Hohenlohe.de 

www.Tierarztpraxis-Hohenlohe.de

DR. WESSELMANN 
& DR. ZANKL

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!
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